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Kapitel 7: Kakarott…

(Rückblick)

„Nein Son Goku! Das wirst du ganz bestimmt nicht tun!“ schrie Bulma.
„Und warum nicht?“
„Wenn du auf Vegeta-Sei zurückkehrst, wer soll dann die Erde beschützen?“
„Es herrscht gerade Frieden und wenn etwas ist, dann spüre ich es Bulma.“
„Und wo warst du die letzten Jahre, als die Erde zuerst von Cell und dann von Boo
angegriffen wurde? Wo warst du als Chichi starb. Dein Sohn musste die Erde
beschützen. Er ist der einzige gewesen, der stark genug gewesen ist. Er musste ohne
Eltern auf wachsen. Dann kehr doch auf deinen beschissenen Planeten zurück!“ mit
den Worten ließ Bulma eine Kapsel fallen und verschwand im Haus.
Son Goku hatten ein schlechtes Gewissen.
Er wusste, dass er Fehler gemacht hatte. Aber er musste auch etwas über sich selber
erfahren. Er wusste gerade mal, wie seine Eltern hießen, mehr auch nicht. Er wusste,
wies es ist ohne Eltern aufzuwachsen. Doch hatte in das auch abgehärtet. Sonst wäre
er wahrscheinlich niemals in der Lage gewesen die Erde zu beschützen.
Nach einigen Tagen machte er dann auch auf den Weg. Seine Freunde hatten sogar
eine Abschiedsparty geschmissen. Er versprach zu Besuch zu kommen.
(Rückblick Ende)

Nun sind sie gelandet und er hörte auch schon Stimmen, die ihn aufforderten aus dem
Raumschiff zu treten, was er schließlich auch tat.
„Wer seid ihr und woher kommt ihr?
„Wir kommen von der Erde und wollen auf Vegeta-Sei leben.“
„Wieso sollten wir Menschen erlauben auf unserem Planeten zu leben? Ihr seid nichts
als Schwächlinge.“
„Wer sagt denn, dass wir Menschen sind?“
„Was sollt ihr sonst sein? Ihr kommt von der Er-“
Der andere Saiyajin stockte, als er sah, dass sie einen Saiyajinschwanz hatten.
„Ich wurde als Baby auf die Erde geschickt, hatte einen Unfall, woraufhin ich mein
Gedächtnis verlor und als normaler Erdling aufwuchs. Das sind meine Kinder.“
„Wie ist dein Saiyajinname?“
„Kakarott.“
„Das ist er. Er muss es sein. Bardock sollte doch auf die Erde um seinen Sohn Kakarott

                http://www.animexx.de/fanfiction/314679/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/314679


Son Gohan und sein Leben

zu holen. Außerdem sehen sie sich zum verwechseln ähnlich.“ Sagte ein Saiyajin mit
einer blauen Rüstung.
„Nun gut, wir glauben dir. Du solltest jedoch dein Raumschiff woanders hinbringen.“
„Nicht nötig.“ Sagte Son Goku, ging auf das Raumschiff zu und drückte einen Knopf,
woraufhin es sich in eine Kapsel verwandelte.
Er suchte nach einer ähnlichen Aura wie seiner und flog daraufhin mit seiner Familie
los.
Nach 5 Minuten waren sie da und sahen einen Mann, der Son Goku zum verwechseln
ähnlich sah, und einen anderen Saiyajin mit langen Haaren trainieren.
„Du solltest öfter trainieren Radditz, sonst wirst du nie stärker.“
„Ich bin nur ein Low-Level- Kämpfer Vater. Ich kann nicht so stark, wie die Elite
werden.“
Auf einmal piepte Bardocks Scouter. Es war eine unbekannte Kampfkraft, nein, sogar
drei.
„Wer ist da?“ schrie er.
„Nur dein Sohn von der Erde, der Mal zu Besuch kommen und seine Eltern kennen
lernen wollte.“
„Bist du das etwa Kakarott?“
„Wer denn sonst?“
Bardock war überrascht Kakarott hier zu sehen. Sollte er ihn nicht abholen. Naja auch
egal, musste er wenigstens nicht zur Erde fliegen.
„Und wer sind die?“
„Meine Söhne.“
„Deine WAS? Hast du dich etwa mit einer Menschenfrau gebunden?“
„Ja. Ich hatte als Baby einen Unfall, woraufhin ich mein Gedächtnis verlor und
aufwuchs wie ein normaler Mensch, weswegen ich auch einen Menschen geheiratet
habe. Ich habe erst später erfahren, dass ich gar kein Mensch bin. Ich weiß auch, dass
du mich für einen Schwächling hältst und mich deswegen nicht hier her gebracht
hast.“
„Nun gut Kakarott. Willst du damit sagen, das du kein Schwächling bist?“
„Genau. Und mein ältester ist auch nicht gerade schwach.“
„Dann beweis es. Kämpf gegen mich und dein Sohn wird gegen Radditz kämpfen.“
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